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Trailpark Serba – wenn aus einer Idee gemeinsam etwas entsteht.

Der Trailpark in Serba zeigt auf besondere Weise, was entstehen kann, wenn junge 
Menschen eigene Ideen 
entwickeln und 
gemeinsam mit ihren 
Familien und dem 
örtlichen Sportverein 
bereit sind, selbst mit 
anzupacken.
Die Initiative für den 
Trailpark kam dabei aus 
der Mitte der 
Jugendlichen selbst. 
Gemeinsam mit ihren 
Eltern und Familien 
sowie dem SV Klengel-

Serba 09 e. V. wurde aus der Idee Schritt für Schritt ein echtes 
Gemeinschaftsprojekt. Mit viel Eigeninitiative, Zeit und persönlichem Einsatz wurde 
geplant, gebaut und immer wieder weiterentwickelt.
Die Gemeinde Serba unterstützt dieses Engagement sehr gern. Sie stellt das 
Grundstück für den Trailpark zur Verfügung und begleitet das Vorhaben im Rahmen 
ihrer Möglichkeiten. Entscheidend ist aber: Der Trailpark ist kein Projekt, das den 
Jugendlichen einfach vorgesetzt wurde – es ist ihr Projekt.
Genau darin liegt sein besonderer 
Wert. Junge Menschen erleben hier, 
dass ihre Ideen gehört werden, dass sie 
Verantwortung übernehmen können 
und dass sich persönlicher Einsatz 
lohnt. Gleichzeitig zeigt das 
Engagement der Eltern, Familien und 
des Sportvereins, wie gut Gemeinschaft 
im Dorf funktionieren kann, wenn viele 
an einem Strang ziehen.
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Dass der MDR auf den 
Trailpark und das 
Engagement in Serba 
aufmerksam geworden ist, 
freut uns deshalb besonders. 
Bereits in der Sendung 
„Unser Dorf hat 
Wochenende“ wurde 
deutlich, wie vielfältig das 
Vereinsleben und das 
ehrenamtliche Engagement 
in unserer Gemeinde sind. 
Der Trailpark fügt diesem Bild 
eine weitere schöne Facette 
hinzu.
Als Gemeinde möchten wir 
allen Jugendlichen, Eltern, 
Familien und 
Vereinsmitgliedern herzlich 
danken, die ihre Freizeit, ihre 
Ideen und ihre Arbeitskraft in 
dieses Projekt investieren. 
Dieses Engagement ist nicht 
selbstverständlich und 

verdient Anerkennung.
Der Trailpark steht damit für etwas, das wir uns für 
unsere Gemeinde wünschen: Junge Menschen haben 
Ideen – und statt nur darüber zu reden, packen 
Generationen gemeinsam an und machen etwas daraus.
Darauf können Serba und seine Ortsteile stolz sein.

Herzlichst Ihre Kathrin Löbel

MDR Video

Jugendliches Engagement in Serba

https://www.ardmediathek.de/video/mdr-thueringen-journal/jugendliche-in-serba-bauen-eigenen-mountainbike-park/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy85NTc1YzNiMy0wYjM3LTQ0OWQtOTEzZC01MjA5NjE1YWE1NTg
https://www.ardmediathek.de/video/mdr-thueringen-journal/jugendliche-in-serba-bauen-eigenen-mountainbike-park/mdr/Y3JpZDovL21kci5kZS9iZWl0cmFnL2Ntcy85NTc1YzNiMy0wYjM3LTQ0OWQtOTEzZC01MjA5NjE1YWE1NTg
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Wahlergebnis zur Bürgermeisterwahl der Gemeinde Weißenborn

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.

Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Bekanntmachung 
zur Feststellung des Wahlergebnisses

Bei der Bürgermeisterwahl in Weißenborn am 30. August 2026 wurde folgendes 
Wahlergebnis festgestellt:

1. Zahl der Wahlberechtigten:     967

2. Zahl der Wähler:         405

3. Zahl der ungültigen Stimmabgaben:   20

4. Zahl der gültigen Stimmabgaben:    385

Lfd. 
Nr.

Wahlvorschlag Kennwort Anzahl 
Stimmen

Gewählt 
ist ¹

1 Putzer, Christiane Putzer 368 X
2 Pooch, Rene Pooch 11

3 Krüger, Mona Krüger 3

4 Riedel, Nicky Riedel 1

5 Büchner, Alexander Büchner 1

6 Schmidt, Bernd Schmidt 1

Zusammen 385

¹ (Der gewählte Bewerber ist durch X gekennzeichnet)

Jeder Wahlberechtigte kann binnen zwei Wochen nach Bekanntmachung der 
Feststellung des Wahlergebnisses (Anfechtungsfrist) die Feststellung des 
Wahlergebnisses wegen Verletzung der Bestimmungen des Thüringer 
Kommunalwahlgesetzes oder der Thüringer Kommunalwahlordnung durch 
schriftliche Erklärung bei der Rechtsaufsichtsbehörde, Landratsamt Saale-
Holzland- Kreis, Postfach 13 10, 07602 Eisenberg, anfechten.
Die Anfechtung muss innerhalb der Anfechtungsfrist begründet werden. Neue 
Gründe, die nach der Anfechtungsfrist vorgetragen werden, können im 
Wahlanfechtungsverfahren nicht mehr berücksichtigt werden.

Weißenborn, den 2. September 2026

Martin Kreuzholz 
Wahlleiter

TLS

https://wahlen.thueringen.de/datenbank/wahl1/WAHL.asp?wahlart=BM&wJahr=0000&zeigeErg=&auswertung=1&wknr=&gemnr=&terrKrs=&gemteil=000&buchstabe=&Langname=&wahlvorschlag=&sort=&druck=&XLS=&anzahlH=-2&Nicht_existierende=&x_vollbildDatenteil=&optik=&aktual=&ShowLand=&ShowWK=&ShowPart=&hauptwahltermine=
https://wahlen.thueringen.de/datenbank/wahl1/WAHL.asp?wahlart=BM&wJahr=0000&zeigeErg=&auswertung=1&wknr=&gemnr=&terrKrs=&gemteil=000&buchstabe=&Langname=&wahlvorschlag=&sort=&druck=&XLS=&anzahlH=-2&Nicht_existierende=&x_vollbildDatenteil=&optik=&aktual=&ShowLand=&ShowWK=&ShowPart=&hauptwahltermine=
https://wahlen.thueringen.de/datenbank/wahl1/WAHL.asp?wahlart=BM&wJahr=0000&zeigeErg=&auswertung=1&wknr=&gemnr=&terrKrs=&gemteil=000&buchstabe=&Langname=&wahlvorschlag=&sort=&druck=&XLS=&anzahlH=-2&Nicht_existierende=&x_vollbildDatenteil=&optik=&aktual=&ShowLand=&ShowWK=&ShowPart=&hauptwahltermine=
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Bekanntmachung der Gemeinde Bad Klosterlausnitz

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.

Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Bekanntmachung
der Gemeinde Bad Klosterlausnitz

In der Zeit vom 05.10. bis 09.10.2026 erfolgt auf dem Friedhof Bad Klosterlausnitz die jährliche 
Standfestigkeitsprüfung der Grabmale.
Diese erfolgt im Rahmen der Verkehrssicherungspflicht.
Ich fordere hiermit alle Grabnutzungsberechtigten auf, ihre Grabsteine vorher selbst einer Kontrolle zu unterziehen 
und die Mängel durch eine Fachfirma beseitigen zu lassen.

Weiterhin weise ich auch auf die Unterhaltungspflicht der Gruften als bauliche Anlage gem.
§ 22 der geltenden Friedhofssatzung durch die Grabnutzer hin.
Ich bitte in diesem Zusammenhang besonders die oft noch vorhandenen alten Sandsteinplatten regelmäßig zu 
kontrollieren und ggf. auszutauschen, da diese häufig eine nicht zu unterschätzende Unfallgefahr innerhalb und 
außerhalb der Grabstelle darstellen.

Bei Unfallgefahr einzelner Grabmale werden diese gekennzeichnet, abgesperrt und ggf. sofort umgelegt.

Ich bitte die Grabnutzer weiterhin um Beachtung der Festlegungen in der Friedhofssatzung zur Herrichtung und 
Pflege der Grabstätten, besonders bezüglich der Bepflanzung. Diese darf andere Grabstätten und die öffentlichen 
Anlagen und Wege nicht beeinträchtigen.

Grabnutzungsberechtigte, deren Anschrift sich geändert hat, bitten wir, sich bei der Friedhofsverwaltung der 
Gemeinde Bad Klosterlausnitz (E-Mail: liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de, Tel.: 036601/57151) zu melden.

18.08.2026

Kevin Steinbrücker
Bürgermeister

Der Gemeinderat Bad Klosterlausnitz hat in öffentlicher Sitzung am 31. August 2026 nachfolgende Beschlüsse 
gefasst:

Der Gemeinderat Bad Klosterlausnitz wählte Herrn Marco Tümmler, Herrn Dr. Klaus Schilling, Herrn Roman 
Spitzner, Herrn Ralph Grillitsch und Herrn Dr. Jörk Hebenstreit

als Mitglieder in den Aufsichtsrat der Kurortentwicklungsgesellschaft Bad Klosterlausnitz mbH.
(Zustimmung)

Der Haupt- und Finanzausschuss des Gemeinderates Bad Klosterlausnitz hat in öffentlicher Sitzung am 24. 
August 2026 folgenden Beschluss gefasst:

Beschluss Nr. HFA/BKL/013/2026

Der Haupt- und Finanzausschuss Bad Klosterlausnitz genehmigt die Niederschrift des öffentlichen Sitzungsteiles 
seiner Sitzung vom 22. Juni 2026.

(Zustimmung)

Beschluss des Gemeinderates sowie des Haupt- und Finanzausschusses Bad Klosterlausnitz

mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
mailto:liegenschaften@bad-klosterlausnitz.de
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Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Einstellungsbeschluss Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
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Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Einstellungsbeschluss Thüringer Landesamt für Bodenmanagement und Geoinformation
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Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Bekanntmachung der Offenlegung Grenzfeststellung von Grundstücken

Öffentliche Bekanntmachung der Offenlegung der Grenzfeststellung, der Grenzwiederherstellung und der 
Abmarkung von Flurstücksgrenzen

In der Gemeinde Schlöben 

Gemarkung Schlöben          Flur 1         Flurstück(e) 163/4

wurde eine Grenzwiederherstellung         

nach den Bestimmungen der §§ 9 bis 14 des Thüringer Vermessungs- und Geoinformationsgesetzes 
(ThürVermGeoG) vom 16. Dezember 2008 (GVBl. 574) in der jeweils geltenden Fassung durchgeführt. Über die 
Liegenschaftsvermessung und deren Ergebnis wurde eine Grenzniederschrift aufgenommen. Diese 
Grenzniederschrift und die Dokumentation der Anhörung der Beteiligten sowie die dazugehörige Skizze können 
von den Beteiligten

vom 14.09.2026 bis 16.10.2026 in der Zeit von 8.00 Uhr bis 16.00 Uhr, Donnerstag verlängert bis 18.00 Uhr und 
Freitag bis 12.30 Uhr

in den Räumen der 

Vermessungsstelle ÖbVI Dipl.-Ing. (FH) Jens Gabler, An der Brauerei 2, 07745 Jena 

eingesehen werden.

Gemäß § 10 Abs. 4 ThürVermGeoG wird durch Offenlegung das Ergebnis der o. g. Liegenschaftsvermessung bekannt 
gegeben. Das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung gilt als anerkannt, wenn innerhalb eines Monats nach Ablauf 
der Offenlegungsfrist kein Widerspruch erhoben wurde.

Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen das Ergebnis der Liegenschaftsvermessung kann innerhalb eines Monats nach Ablauf der Offenlegungsfrist 
bei Vermessungsstelle Dipl.-Ing. (FH) Jens Gabler, An der Brauerei 2, 07745 Jena Widerspruch eingelegt werden.

Jena, den 07.09.2026                 ÖbVI Jens Gabler

(Ort, Datum) (Unterschrift)
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Bekanntmachung Prüfbericht der Gemeinde Schöngleina

Bekanntmachung der Terminbestimmung Amtsgericht Jena
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Bekanntmachung der Terminbestimmung Amtsgericht Jena
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Impressum

Herausgeber:
Gemeinde Bad Klosterlausnitz, Markt 3, 07639 Bad Klosterlausnitz Die Redaktion erfolgt im
Archiv: Telefon 036601-91091, Fax 036601-57122, E-Mail: amtsblatt@bad-klosterlausnitz.de

Erscheinungsweise: monatlich, jeweils am ersten Montag des Monats.
Redaktionsschluss für die kommende Ausgabe ist der 15. des laufenden Monats.
Das Amtsblatt der Erfüllenden Gemeinde Bad Klosterlausnitz erscheint ausschließlich elektronisch
und ist unter www.bad-klosterlausnitz.de abrufbar.

Exemplare in Druckversion sind gegen Kostenerstattung in der Gemeindeverwaltung Markt 3,
07639 Bad Klosterlausnitz erhältlich. Es wird ein Unkostenbeitrag von 0,10€ / Ausgabe erhoben.

Zur Webseite

B
E
IS

P
IE

L

Nichtamtlicher Teil

Kontakt Schiedstelle Gemeinde Bad Klosterlausnitz

Schiedsstelle
Frau Biereigel Tel. 036601 - 44879

E-Mail: sylvia.biereigel@schiedsfrau.de (Sprechzeit nach Vereinbarung)

Nummer 14Montag, 07. September 2026

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.

Fotos: M.Winkler

Kinderfest der Grundschule Hermann Sachse Gemeinde Bad Klosterlausnitz
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Krabbelgruppe in der AWO - Kita „Knirpsenland“ Bad Klosterlausnitz

Der Waldparkplatz aktuell
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Kommunale Wärmeplanung: Welche Potenziale sind tatsächlich nutzbar?
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Kommunale Wärmeplanung: Welche Potenziale sind 
tatsächlich nutzbar?

Die kommunale Wärmeplanung im Verwaltungsbereich 
Bad Klosterlausnitz schreitet weiter voran. Nachdem die 
Bestandsanalyse weitgehend abgeschlossen ist, steht 
derzeit die Potenzialanalyse im Mittelpunkt der Arbeiten.

Im vergangenen Infokurier haben wir bereits vorgestellt, 
welche Möglichkeiten dabei grundsätzlich untersucht 
werden, beispielsweise Solarthermie, Geothermie und 
Umweltwärme, Abwärme aus Industrie und Gewerbe 
sowie Einsparpotenziale durch energetische Sanierungen.

Doch ein vorhandenes Potenzial bedeutet nicht automatisch, dass es auch tatsächlich genutzt werden kann.

Vom theoretischen zum nutzbaren Potenzial

Ein wichtiger Bestandteil der Potenzialanalyse besteht deshalb darin, die grundsätzlich vorhandenen Möglichkeiten 
genauer zu bewerten. Dabei spielen neben der verfügbaren Energiemenge auch die örtlichen Gegebenheiten eine 
entscheidende Rolle.

So wird beispielsweise untersucht,

• wo geeignete Flächen oder Wärmequellen vorhanden sind,

• wie groß das technisch nutzbare Potenzial ist,

• ob Wärmequellen in der Nähe von Siedlungsbereichen liegen,

• ob vorhandene Infrastruktur genutzt werden könnte,

• wo größere Wärmebedarfe räumlich zusammenkommen und

• welche Möglichkeiten zur Verringerung des zukünftigen Wärmebedarfs bestehen.

Ein theoretisch großes Potenzial kann beispielsweise weniger interessant sein, wenn die Wärmequelle weit entfernt 
von den möglichen Abnehmern liegt. Umgekehrt kann auch ein kleineres Potenzial besonders interessant sein, wenn 
Wärmequelle und Wärmebedarf räumlich gut zusammenpassen.

Was bedeutet das für unsere Gemeinden?

Gerade unser Verwaltungsgebiet mit Bad Klosterlausnitz, Albersdorf, Bobeck, Scheiditz, Schlöben, Serba, 
Schöngleina, Tautenhain, Waldeck und Weißenborn weist sehr unterschiedliche Siedlungs- und Gebäudestrukturen 
auf.

Deshalb wird es voraussichtlich nicht die eine Lösung für das gesamte Gebiet geben. Während in dichter bebauten 
Bereichen beispielsweise gemeinschaftliche Versorgungslösungen näher untersucht werden können, können in 
anderen Bereichen dezentrale Lösungen für einzelne Gebäude die sinnvollere Perspektive darstellen.

Die Ergebnisse der Bestands- und Potenzialanalyse bilden dafür die Datengrundlage. Im nächsten Schritt werden 
daraus Zielszenarien für die zukünftige Wärmeversorgung entwickelt. Dabei wird untersucht, welche 
Versorgungsoptionen für die unterschiedlichen Bereiche langfristig in Betracht kommen.

Wichtig bleibt dabei: Die kommunale Wärmeplanung ist eine strategische Planung. Sie legt nicht fest, welche Heizung 
einzelne Hauseigentümer einbauen müssen. Vielmehr soll sie frühzeitig Orientierung darüber geben, welche 
Möglichkeiten vor Ort grundsätzlich bestehen und welche Entwicklungen perspektivisch sinnvoll sein können.
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RAG Saale Holzland e.V.- Bürgersprechstunde in Bad Klosterlausnitz

Der Waldparkplatz aktuell



Bild
Bild

.

 

Nichtamtlicher Teil

Seite 15

Jahrgang 02

Gemeinde
Bad Klosterlausnitz

Nummer 14Montag, 07. September 2026
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Die „Welt“ räumt auf - Bad Klosterlausnitz macht mit!

Der Waldparkplatz aktuell

World CleanUp Day 2026

Seit 2008 beteiligen sich Freiwillige weltweit am 
Aktionstag, der jährlich am 20. September 
stattfindet. Auch Abseits des verankerten 
Aktionstages werden Aufräumaktionen im 
gesamten September in Sammelstatistiken 
gewertet und unterstützt. So konnten allein in 
Deutschland im letzten Jahr über 2300 t Müll 
gesammelt werden.

Packen Sie mit an und helfen Sie, unser Bad 
Klosterlausnitz noch schöner zu machen! Es geht 
um mehr als Müll sammeln, wir setzen ein Zeichen 
für Umweltbewusstsein und Zusammenhalt!

Müllbeutel und Greifer sind begrenzt vorhanden. 
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit eigene 
Handschuhe, festes Schuhwerk und gern auch 
eigenes Werkzeug mit.

Zum Abschluss sind alle Helferinnen und Helfer 
gegen 12:00 Uhr zu einem gemeinsamen Ausklang 
mit kleiner Stärkung eingeladen.

Eine weitere Sammelaktion wird durch das Heinrich-Sommer-Haus des Rehabilitationszentrums Stadtroda 
organisiert. Hier wird bereits am Donnerstag, den 17.09.2026 von 10 – 12 Uhr gesammelt. Treffpunkt ist das Heinrich-
Sommer-Haus, Bahnhofstraße 35, Bad Klosterlausnitz. Freiwillige werden gebeten sich vorher per E-Mail (heinrich-
sommer-haus.6@rehazentrum-stadtroda.de) anzumelden.

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung! 
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Einsatz an der Heltzig-Quelle
August 2026 – Heimatverein Bad Klosterlausnitz

Der Heimatverein Bad Klosterlausnitz beschäftigt sich mit der Geschichte und der Tradition unseres Heimatortes. Im 
Jahr 2024 beschlossen wir, den Ursprung unseres Ortes – die Quelle, an der der Einsiedler Sigbodo lebte und in deren 
Nähe die Nonne Kunitza ein Holzkirchlein errichten ließ – wieder zugänglich zu machen. Die Quelle ist bekannt als 
Heltzig-Quelle und liegt auf dem Weg vom heutigen Bad Klosterlausnitz in Richtung Tautenhain, gegenüber den 
Buchen. Benannt wurde sie nach Georg Heltzig, einem Opernsänger aus Weimar, und sie markiert den Ursprungsort des 
ehemaligen Klosters im heutigen Bad Klosterlausnitz.

Da die Quelle nicht mehr zu erkennen war, wurde sie in den letzten Jahren vom Heimatverein vollständig saniert, eine 
Informationstafel aufgestellt und zusätzlich ein beschilderter Rundwanderweg angelegt. Damit die Quelle wieder ihr 
jetziges Aussehen – in Anlehnung an historische Aufnahmen – annehmen konnte, leisteten die Mitglieder des 
Heimatvereins viele Stunden Arbeit. Mit ihrer Fertigstellung entwickelte sie sich zu einem oft besuchten Rastplatz für 
Wanderer.

Solch ein Ort muss natürlich auch gepflegt werden. Deshalb trafen sich die Heimatgeschichtler bei schönem und 
sonnigem Wetter am 3. August 2026, um das Umfeld der Quelle zu säubern, den Bachlauf von Schlamm zu befreien und 
eine Sand-/Kalksteintrockenmauer zu errichten. Diese dient nun als Unterschlupf für Insekten, Reptilien und 
Kleinsäuger. Auch der angrenzende Rundwanderweg wurde wieder gut begehbar gemacht. An Verpflegung und guter 
Stimmung während einer schattigen Pause im Grünen hat es nicht gefehlt.

Ein Besuch in diesem kühlen Tal, umgeben von einem wunderschönen Baumbestand aus Buchen und Eichen, lohnt 
sich. Wissenswertes gibt es am Aufsteller zu erfahren. Wandern Sie den ausgeschilderten Rundweg weiter, finden Sie 
eine weitere Informationstafel am Triftberg.

Wir danken ganz besonders den Besuchern, die nach ihrer Rast neben ihrem eigenen auch den liegen gelassenen 
Abfall anderer mitnehmen. Herzlichst Ihr Dieter Groß

Die Helfer an der neuen Informationstafel

Stärkung bei der Rast im Grünen

Bau der Sand-/Kalksteintrockenmauer Die neu errichtete Trockenmauer
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Gesamtblick Heltzig-Quelle Der gepflegte Rundwanderweg

Der wieder begehbare Zugangsweg Der ausgeschilderte Rundwanderweg

Heimatverein Bad Klosterlausnitz Geraer Straße 

20, 07639 Bad Klosterlausnitz Tel. 036601 92489

E-Mail: info@heimatverein-bkl.de 

www.heimatverein-bkl.de

Einsatz des Heimatverein Bad Klosterlausnitz an der Heltzig-Quelle
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„Mein Leben ist ein schönes Mährchen, so reich 
und glücklich… - Über Hans Christian Andersen, 
sein Leben und Werk zur Würdigung des großen 

Schriftstellers

Hans Christian Andersen wurde am 2.4.1805 im 
dänischen Odense (Fünen) geboren. Schon früh zeigte 
er großes Interesse an Literatur, Theater und Kunst. 
Als junger Mensch, fast noch ein Kind, zog er schon 
nach Kopenhagen, um dort sein Glück zu machen. Ein 
von Widersprüchen und großen Schwierigkeiten 
geprägtes Leben begann. Er besaß ein großes Talent 
zur Freundschaft. Auf seinen Reisen traf er die 
damaligen Geistesgrößen der Zeit. Erst spät wurde 
ihm bewusst, dass im Märchenerzählen seine 
einzigartige Begabung verborgen war, hatte er sich 
doch in anderen literarischen Genres lange probiert. 
Er schuf wunderbare, international bekannte 
Märchen, die in 150 Sprachen übersetzt sind. 
Unternehmen Sie mit mir eine Zeitreise zu einem der 
meistgelesenen Schriftsteller der Welt und lüften wir 
gemeinsam ein wenig den Schleier seines 
‚mährchenhaften Lebens‘ (Zitat H. C. Andersen)! Bildquelle: Kobo

Gemeinde- und Kurbibliothek

01.10.2026 um 19:00 Uhr: Iris Geisler liest "Hans Christian Andersen und sein märchenhaftes Leben: über 
seine Biographie und seine Märchen" 
Eintritt frei, um Spenden wird gebeten

Iris Kerstin Geisler, Literatin aus Kleinschwabhausen und Initiatorin der 
bekannten Kulturreihe „Ottilies Ort“, ist ein bekannter Gast in der 
Bibliothek in Bad Klosterlausnitz. Seit ihrem ersten Besuch in unserem 
Haus vor 7 Jahren erfreut sie die Zuhörer jedes Jahr mit spannenden 
Lesungen rund um die große Welt der Literatur. Zusammen mit Musiker 
Peter Dornblut entführt sie uns an diesem Abend zu den Märchen von 
Hans Christian Andersen.

Dies ist der Auftakt für den Literatur-Herbst in der Bibliothek Bad 
Klosterlausnitz. Freuen Sie sich auf ein buntes Programm.
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Veranstaltungen Verein zur Förderung der Kirchenmusik Bad Klosterlausnitz
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Dienstag, 08. September 2026
09:00 – 17:00 Uhr Kurmittelhaus–Foyer
Bärbel Schmuck verkauft Bücher, Kalender, Karten, 
Seifen & kleine Geschenke

Samstag, 12. September 2026
09:30 Uhr Kurpark
„Den Rücken im Fokus“ Frühsport mit Jana Hünniger,  
Anmeldung in der Touristinformation, Teilnahme 
kostenfrei

Sonntag, 13. September 2026
14:30 Uhr, Kurparkbühne Bad Klosterlausnitz – 
Abschluss Kurkonzertsaison
Konzert mit dem „Blas-, Tanz-und 
Unterhaltungsorchester der Keramischen Werke 
Hermsdorf e.V.“ (Eintritt frei!)

Montag, 14. September 2026
19:30 Uhr Algos Fachklinik
Neuseeland in Bildern – Jürgen Koch nimmt Sie in 
seinem Dia-Vortrag mit auf eine faszinierende Reise 
ans andere Ende der Welt mit

Sonntag, 20. September 2026
19:30 Uhr Moritz Klinik
“Giftmorde auf Pflanzenbasis”, Krimilesung 
mordsmäßig präsentiert von Frank Kreisler

Montag, 21. September 2026
19:30 Uhr Moritz Klinik
Reiseimpressionen „Island – Insel zwischen Feuer und 
Eis“ mit Jan Naumann

Dienstag, 22. September 2026
10:00 – 17:00 Uhr Kurmittelhaus–Foyer
Das „Strickatelier Landgraf Apolda“ präsentiert und 
verkauft seine Modelle der aktuellen Kollektion, in 
vielen Farben und allen Größen.

Sonntag, 27. September 2026
19:30 Uhr Algos Fachklinik
„Heinz Erhard“ eine Mischung humorvoller Beiträge in 
einer Buchlesung mit
Michael Asad

Montag, 28. September 2026
19:30 Uhr Algos Fachklinik
Live Reportage und einzigartige Reisefotografie über 
Rumänien mit Jürgen Koch

Dienstag, 29. September 2026
10:00 – 17:00 Uhr Kurmittelhaus–Foyer
Herbstmarkt - Freuen Sie sich auf handgemachte 
Produkte wie selbst- kreierter Schmuck, 
selbstgenähtes für Haus, Hof & Garten, Unikate aus 
Alpakawolle, Lauschaer Glaskunst, Papierkunst, 
Naturseifen, Bücher.

Tipp aus der Physiotherapie:

Rückenfit Frühkurs (Montags 9:00 bis 10:00 Uhr)

Kursleiterin: Frau Rauch

Leiden Sie unter Rückenschmerzen? In diesem Kurs 
erlernen Sie wirbelsäulen- und gelenkschonendes 
Bewegungsverhalten für Beruf, Freizeit und Haushalt. 
Ihre körperlichen Fähigkeiten wie Kraft, Beweglichkeit, 
Dehnung und Koordination werden geschult. 
Abgerundet wird die Stunde mit 
Entspannungsübungen. Sie erhalten ein Handout mit 
individuellen Übungen, die Sie zu Hause fortführen 
können.

Bringen Sie bequeme Sportkleidung, ein Handtuch und 
ausreichend zu trinken mit. Zubehör und Matten sind 
vorhanden. Der Kurs ist über die Krankenkasse 
abrechenbar.

60 min / 10 Einheiten / 99,00 €

Jahrgang 02 Nummer 14Montag, 07. September 2026

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.
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Angebote & Veranstaltungen Kurmittelhaus Bad Klosterlausnitz
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Veranstaltungen des Seniorenclub Bad Klosterlausnitz
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Beginn des Glasfaserausbau in der Gemeinde Serba

Blas-, Tanz- und Unterhaltungsorchester Hermsdorf e.V.

Jahrgang 02

Veranstaltungen Gemeinde Serba
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Veranstaltungen Gemeinde Serba

Blas-, Tanz- und Unterhaltungsorchester Hermsdorf e.V.

Kathrin Löbel
Bürgermeisterin & Dorfkümmerin Serba

Tel.-Nr. 0157 53772294

Jahrgang 02

Veranstaltungen Gemeinde Serba

Nummer 14Montag, 07. September 2026

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.

03. September 2026
Gemeinderatssitzung

18. September 2026
Bürgermeister-Sprechstunde

18. September 2026
Fackelumzug / Feuerwehrverein

19. September 2026
Tag der offenen Tür Feuerwehrverein

24. September 2026
Seniorencafe

04. September 2026
Bürgermeister-Sprechstunde
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Mitteilung des ASB Mittelhof in Hermsdorf

Ihr Jens Peter (Chronist Gemeinde Bad Klosterlausnitz)
Nach Aufzeichnungen von Achim Seidel, Bad Klosterlausnitz 2002,
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Veranstaltungen Stadt Hermsdorf
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Veranstaltung Stadt Hermsdorf

Ihr Jens Peter (Chronist Gemeinde Bad Klosterlausnitz)
Nach Aufzeichnungen von Achim Seidel, Bad Klosterlausnitz 2002,
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Veranstaltungen Stadt Hermsdorf

Alle Kurse unter: 
www.vhs-saale-holzland-kreis.de
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10 Jahre Schwimmferien -Kreissportbund Saale-Holzland e.V.

Ihr Jens Peter (Chronist Gemeinde Bad Klosterlausnitz)
Nach Aufzeichnungen von Achim Seidel, Bad Klosterlausnitz 2002,
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Veranstaltungen Stadt Hermsdorf

10 Jahre Schwimmferien:
Ein starkes Bündnis gegen den Nichtschwimmer-Trend

Schwimmen ist weit mehr als nur ein Hobby. Es ist 
die einzige Sportart, die im Ernstfall Leben retten 
kann. Doch die Realität sieht oft anders aus: Jedes 
zweite Kind verlässt die Grundschule als unsicherer 
Schwimmer. Im Saale-Holzland-Kreis verschärfen 
lange Wege zur einzigen Schwimmhalle in Eisenberg 
das Problem. Der Kreissportbund Saale-Holzland e.V. 
(KSB) und die DLRG Ortsgruppe Kahla halten seit 
einer Dekade erfolgreich dagegen – mit einer 
beeindruckenden Bilanz.
 
Was 2016 als Pilotprojekt im Waldschwimmbad 
Wolfersdorf begann, ist heute eine feste Säule der 
regionalen Nachwuchsförderung. Seit 2021 dezentral 
in den Freibädern Kahla, Stadtroda und Camburg 
wurden in der Regel zwei, zwischenzeitlich sogar 
drei Freizeiten pro Jahr auf die Beine gestellt. Die 
Erfolgsbilanz nach zehn Jahren intensiver Arbeit: 
Über 22 einwöchige Schwimmferienfreizeiten und 
mehr als zehn Frühschwimmerkurse in den 
Winterferien in Eisenberg machten die Kinder der 
Region fit für das nasse Element.
 
Möglich macht das ein außergewöhnlicher 
ehrenamtlicher Einsatz. Die Trainer der DLRG Kahla 
opfern für die Kinderwochen ihren Jahresurlaub. 
Unterstützt werden sie vom eigenen 
Vereinsnachwuchs – Jugendliche, die hier ihr Wissen 
an die Jüngeren weitergeben.
 
Voller Erfolg in Kahla und Stadtroda: 47 neue 
Wasserratten
 
Die Jubiläumssaison 2026 war ein doppelter Erfolg: Nach der traditionellen Woche im Freibad Kahla (03. bis 07. 
August) ging direkt im Anschluss vom 10. bis 14. August auch die zweite Schwimmfreizeit im Freibad Stadtroda 
erfolgreich zu Ende.
 
Insgesamt nutzten 21 Kinder in Kahla und 26 Teilnehmer in Stadtroda die Sommerferien, um mit viel Spaß ihre 
Sicherheit im Wasser zu verbessern. Neben dem klassischen Bahnenziehen standen Springen, Tauchen und die 
saubere Technik auf dem Plan. Ein besonderer Schwerpunkt lag zudem auf der kindgerechten Vermittlung der 
lebenswichtigen Baderegeln: Das richtige Verhalten am und im Wasser – vom vorherigen Abkühlen bis hin zum 
Verbot von gefährlichen Scherzen wie dem Untertauchen anderer – wurde den Teilnehmern für ihren Alltag 
mitgegeben. Am Ende der Ferienwoche wurden Fleiß und Dispziplin belohnt: Fast alle Kinder hielten mindestens das 
Seepferdchen oder neues Schwimmabzeichen in Bronze, Silber oder Gold in den Händen. Vier Fortgeschrittene 
konnten sich in diesem Jahr sogar zum Juniorrettungsschwimmer ausbilden lassen.
 
Ein großes Dankeschön richten die Organisatoren des KSB an das engagierte DLRG-Team: Jane Gladysch, welche 
seit der ersten Schwimmferienfreizeit als Trainerin dabei ist, Yvonne Weiland und die zahlreichen Helferinnen und 
Helfer sorgten in den vergangenen beiden Ferienwochen mit viel Geduld, Fachwissen und Einsatz dafür, dass die 
Kinder nicht nur sicherer im Wasser wurden, sondern auch jede Menge Freude an der Bewegung hatten.
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Ihr Jens Peter (Chronist Gemeinde Bad Klosterlausnitz)
Nach Aufzeichnungen von Achim Seidel, Bad Klosterlausnitz 2002,

Nummer 14Montag, 07. September 2026

Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.

Veranstaltungen Stadt Hermsdorf

Ebenso geht ein herzliches 
Dankeschön an die Freibäder in Kahla 
und Stadtroda für die hervorragenden 
Rahmenbedingungen und die 
Unterstützung bei der Durchführung 
der Schwimmferien.
 
Nach der erfolgreichen 
Jubiläumssaison gilt jedoch: Nun heißt 
es dranbleiben und weiter üben! Denn 
Sicherheit im Wasser entsteht durch 
regelmäßiges Schwimmen und Üben. 
Die Schwimmferien können dafür 
einen wichtigen Grundstein legen – 
das weitere Training findet am besten 
regelmäßig im Schwimmverein, im 
Schwimmbad oder gemeinsam mit der 
Familie statt.
 
Jubiläum in Renthendorf: 10. 
Herbstferien-Camp lädt Kinder und 
Jugendliche ein
 
Vom 12. bis 16. Oktober findet in Renthendorf das mittlerweile 10. Herbstferien-Camp statt. Die Kreissportjugend 
Saale-Holzland lädt Kinder und Jugendliche ab 7 Jahren zu diesem besonderen Jubiläum ein. Interessierte können ab 
sofort für das Feriencamp angemeldet werden.

Das Camp bietet eine ausgewogene 
Mischung aus gemeinsamen 
Aktivitäten und Naturerlebnissen. 
Dennoch bleibt den Teilnehmern 
genügend Freiraum zur Erholung. 
Für die zehnte Auflage wird sich 
das Team um 
Kreissportjugendkoordinatorin 
Judith Sondermann und ihrem 
Kollegen David Rosenstengel einige 
besondere Programmhöhepunkte 
einfallen lassen. Die Organisatoren 
freuen sich bereits auf viele 
bekannte und neue Gesichter.

Kontakt und Anmeldung:
Internet: Kreissportbund Saale-Holzland e.V.
E-Mail: ksb-saale-holzland@mailbox.org
Telefon: 036691/42208

Die Ferienangebote des KSB für 2027 werden voraussichtlich im November feststehen. Vormerkungen für 
Teilnehmerplätze sind ab Januar möglich

10 Jahre Schwimmferien -Kreissportbund Saale-Holzland e.V.
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150 Jahre Bahnhof Hermsdorf- Klosterlausnitz

Ihr Jens Peter (Chronist Gemeinde Bad Klosterlausnitz)
Nach Aufzeichnungen von Achim Seidel, Bad Klosterlausnitz 2002,
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Veranstaltungen Stadt Hermsdorf

Eigentlich ein Grund zum Feiern-
vor 150 JAHREN wurde die BAHNSTRECKE GERA-WEIMAR eröffnet

Jeder Holzländer kennt den Bahnhof Hermsdorf-Klosterlausnitz, aber 
nur den Wenigsten dürfte es aufgefallen sein, dass diese Institution 
in diesem Jahr 2026 mittlerweile seine 150-jähriges Bestehen feiern 
kann. Um dieses Jubiläum nun nicht ganz zu vergessen oder gar zu 
ignorieren, lag es auf der Hand, hier im digitalen Klosterlausnitzer 
Amtsblatt einen kleinen historischen Abriss zu verfassen. So ist es 
vielleicht möglich, dieses bedeutsame regional-historische Ereignis 
in das kollektive Gedächtnis der hiesigen Bevölkerung zurück zu 
bringen. 

Kaum ein Geschehnis sollte seinerzeit in unserer Heimat einen so 
tiefen und nachhaltenden Eindruck hinterlassen wie die Einweihung 
der Eisenbahn am 28.06.1876. Viele Neugierige hatten sich damals 
aber auf der Hermsdorfer Eisenbahnbrücke eingefunden. Nach langem Warten kam zischend das „schwarze Ungeheuer“, 
gemeint war der Zug mit der dampfenden Lokomotive und den geschmückten Wagen, an. Alle wunderten sich, dass das 
Ding sich ohne Pferde bewegte. Schon einen Tag später am 29.06.1876 wurde die Eisenbahnstrecke auf einer Länge von 

68 km zwischen Gera und Weimar mit der Bahnstation Hermsdorf – 
Klosterlausnitz eingeweiht und dem öffentlichen Verkehr übergeben. 

Schon im Jahre 1870 wurde mit dem Bahnbau begonnen, der sich 
aber wegen des Krieges mit Frankreich um zwei Jahre verzögerte. 
Schließlich wurde 1872 die Weimar-Geraer Eisenbahngesellschaft in 
Gemeinschaft mit den beiden Bankhäusern Bleichröder und Landau 
gegründet. Die Firma Bachstein begann am 01.07.1872 mit dem 
weiteren Bau. Lange wurde über die endgültige Linienführung 
gestritten. Der Kraftsdorfer Amtsschulze Gottfried Sachse votierte als 
Landtagsabgeordneter dafür, die Bahn über Kraftsdorf und 
Hermsdorf zu legen, da durch den Abtransport der Kraftsdorfer 

Sandsteine und der Holzwaren des Holzlandes die Eisenbahn hohe Einnahmen erbringen würde. Da man Geld verdienen 
wollte siegte Sachse mit seiner Ansicht. 

In dieser Zeit hatten die Holzländer wenig Verdienst und die Armut 
war groß. Aber nun strömten die Männer zum Bahnbau. Es wurde 
gut gezahlt. Die Arbeit war besonders bei Kraftsdorf und im 
Zeitzgrund recht schwierig. Es mussten Felsen gesprengt, hohe 
Dämme aufgeworfen, Brücken, Tunnel und Wasserdurchlässe gebaut 
werden. Beim Tunnelbau waren besonders die Italiener fleißige und 
geschickte Arbeiter. Die Fremdlinge hatten sich in der Region 
eingemietet, lebten sehr bescheiden und sollen sich gut betragen 
haben. In der Bauzeit florierten Handwerk und Gewerbe. Maurer, 
Zimmerleute, Schmiede, Stellmacher, Bäcker, Fleischer und auch die 
Gastwirte hatten viel zu tun. Nach Ende des Bahnbaues wurden viele 
Männer wieder arbeitslos. Mancher wurde auch als Bahnarbeiter 
übernommen und fand Anstellung als Streckenarbeiter, Bahnwärter und Weichensteller. Am 01.10.1895 ging die Weimar-
Geraer Eisenbahn-Gesellschaft in der Preußischen Staatsbahn auf. Im neuen Bahnhofsgebäude wurde gleichzeitig ein 
Post- und ein Telegrafenamt sowie eine Gaststätte in Betrieb genommen.

1900

1959

weiter geht`s in der nächsten Ausgabe.

1908 Bahnstrecke im Zeitzgrund.

1875 Dammschüttung im Zeitzgrund.
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Öffnungszeiten, Rufnummern & Sprechzeiten

Neues Leben für die ehem. Grundschule

Die alte Grundschule in Bad Klosterlausnitz. Unzählige Bürger
kennen sie noch als Schüler u. besuchten das Gebäude jeden
Tag, bis die Schule dann für immer geschlossen wurde.
Viele Jahre stand sie leer und ungenutzt. Es gab einige Ideen und
Überlegungen, was man mit dem historischen Gebäude machen
könnte. Immerhin spielt das Gebäude in der Geschichte von

Bild
Bild

Neue Satzung

Jahrgang 02

Amtsblatt der Gemeinden Albersdorf, Bad Klosterlausnitz, Bobeck, Scheiditz, Schlöben, Schöngleina, Serba, Tautenhain, Waldeck, Weißenborn

Bad Klosterlausnitz  keine unbedeutende Rolle. Als Bestandteil der Klosterkirche, als Rest
des ehemaligen Jagdschoßes prägt dieses Gebäude mehr als 100 Jahre das Ortsbild von Bad
Klosterlausnitz. 2025 ist es beschlossene Sache, die ehemalige Grundschule wird zum neuen
Verwaltungssitz der Verwaltungsgemeinschaft Um- und Ausgebaut.

Im September
2025 erscheint
eine neue
Satzung für die
Kur- und
Gemeide-

Biblothek Bad Klosterlausnitz. In der neuen
Satzung hat sich auch die Mitgliedsgebühr
von 10,00€ auf 15,00€ pro Jahr erhöht.  

Zentrale Leitstelle Jena: 03641 597-620
Zweckverband Wasser/Abwasser SHK: 036601 57 849
Thüringer Energienetze: 0800 686-1166

Polizei: 110
Feuerwehr: 112
Krankentransport: 19 222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst: 0180 590 8077
Giftnotruf: 0361 730 730
evangelische Seelsorge: 0800 111 0 111
katholische Seelsorge: 0800 111 0 222
Frauen in Not, Frauenhaus Gera: 0365 51 3 90

Frauenhaus Jena: 0177 478 7 052
Kinder- und Jugendtelefon: 0800 111 0 333
Tiernotruf: 0361 644 78 08
Apothekennotdienst:                     www.lakt.de/notdienstsuche

NOTRUFE

Havarie / STÖRUNG

Gemeinde- und Kurbibliothek
Gemeinden

> Albersdorf
Dorfstraße 44, 07646 Alberdorf, Tel.: 036692 22 6 34, Fax: 036692 22 6 34
Sprechzeiten: Dienstag 17.00 - 19.00 Uhr

Bad Klosterlausnitz
Rathaus, Markt 3, 07639 Bad Klosterlausnitz
Sekretariat Tel.: 036601 5710, Fax: 036601 57 1 22
Öffnungszeiten: Mo: 09.00 - 12.00 Uhr

Di: 09.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 18.00
Mi. geschlossen
Do: 09.00 - 12.00 Uhr & 13.00 - 16.00
Fr: 09.00 - 12.00 Uhr

> Bobeck
Dorfstraße 76, 07646 Bobeck, Tel.: 036692 22 3 04, Fax: 036692 22 3 04
Sprechzeiten: 1. Mittwoch im Monat 17.00 - 18.00 Uhr

> Scheiditz
Dorfstraße 14a, 07646 Scheiditz
Sprechzeiten: 1. und 3. Dienstag im Monat 18.30 - 19.30 Uhr

> Schlöben
Am Wallgraben 20, 07646 Schlöben, Tel.: 036428 31 52 50
www.schloeben.de Sprechzeiten: Dienstag 16.30 - 18.00 Uhr

> Schöngleina
Im Oberdorf 14, 07646 Schöngleina, Tel.: 036428 40 6 67
Sprechzeiten: Donnerstag 17.00 - 18.00 Uhr

> Serba
Dorfstraße 68, 07616 Serba, Tel.: 0157 537 72 294
Sprechzeiten: gerade Woche Freitag 16.00 - 17.00 Uhr

> Tautenhain
Hirtenwiesen 16a, 07639 Tautenhain, Tel.: 036601 82 1 50
Sprechzeiten: Dienstag 17.30 - 19.00 Uhr

> Waldeck
Dorfstraße 31c, 07646 Waldeck, Tel.: 036692 22 6 31, Fax: 036692 22 6 31

> Weißenborn
Schulstraße 5, 07639 Weißenborn, Tel.: 036601 82 0 66
Sprechzeiten: gerade Woche Montag 16.30 - 18.00 Uhr

Heimatmuseum “Altes Sudhaus”

Kur- und Gesundheitszentrum

Änderungen Vorbehalten

Kirchgasse 5, 07639 Bad Klosterlausnitz
Tel.: 036601 82 3 41

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Donnerstag: 11.00 - 18.00 Uhr
Freitag: 11.00 - 19.00 Uhr

Samstag: 10.00 - 12.00 Uhr

Geraer Straße. 20, 07639 Bad Klosterlausnitz
Tel.: 036601 92 4 89

Öffnungszeiten: Dienstag, Donnerstag, Freitag: 13.30 - 17.00 Uhr
Samstag und Sonntag: 13.30 - 15.30 Uhr

Hermann Sachse Str. 44, 07639 Bad Klosterlausnitz
Tel.: 036601 80 0 50

E-Mail: touristinfo@bad-klosterlausnitz.de
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Im Holzland verwurzelt. Natürlich. Gesund.
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